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Frühlingsgruß

Bekanntmachungen

Die Rotkreuzdose: kleine Dose, große Hilfe. 
Im Rathaus Burgrieden erhältlich   
Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er viele, oft lebenswich-
tige Fragen – aber was, wenn man diese Fragen selbst gar nicht 
mehr beantworten kann? Wenn in dem Moment keine Ange-
hörigen vor Ort sind, kann es kritisch werden. Abhilfe soll hier 
die Rotkreuzdose schaff en, die alle wichtigen Informationen für 
Notlagen bereithält.  

Die Idee zur Rotkreuzdose stammt ursprünglich aus Großbritannien 
und wird dort tausendfach eingesetzt. Für die Idee gibt es bereits 
viele Namen, doch der Grundgedanke ist immer derselbe: Unkom-
pliziert sollen die Helfer in Notsituationen auf Informationen zugrei-
fen können. Der DRK-Kreisverband Biberach hat den Ansatz als erster 
Rotkreuzverband in Deutschland. aufgegriff en und die Rotkreuzdo-
se im Dezember 2017 eingeführt. 
Denn mit einer Rotkreuzdose kann man sich auf Notfälle gezielt 
vorbereiten. Man hinterlegt schon im Vorfeld auf einem Datenblatt 

seine Gesundheitsdaten und Medikamentenpläne, notiert auch 
Kontaktdaten von Hausarzt oder Pfl egedienst. Hinweise zu einer 
Patientenverfügung oder Notfallkontakte sollen ebenfalls eingetra-
gen werden. Dass es eine solche Rotkreuzdose gibt, das kann man 
den Helfern signalisieren, indem man Hinweisaufkleber an der Woh-
nungstür sowie am Kühlschrank anbringt. Denn der Kühlschrank ist 
der Aufbewahrungsort für die Dose – er ist in nahezu jeder Wohnein-
heit problemlos und sekundenschnell zu fi nden. 
Die Rotkreuzdose wird für 2,50 Euro abgegeben. Man bekommt die 
Dose inklusive Datenblatt sowie zwei Aufkleber für die Wohnungstür 
und den Kühlschrank. Datenblatt und Aufkleber können bei Bedarf 
nachbestellt werden. In Burgrieden sind die Rotkreuzdosen im Rat-
haus - Bürgerbüro -  erhältlich. Bitte melden Sie sich kurz telefonisch 
unter 971914 oder 971915. Es gibt noch weitere Ausgabestellen im 
Landkreis, diese sind auf der Internetseite www.rotkreuzdose.de zu 
fi nden. 
 

Foto: pixabay, Public Domain (CCO)
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Freitag, 23. April 
16.00 - 18.00 Uhr    Covid-19-Schnellteststelle bei Arztpraxis 

Hörmann, Fritz-Leitz-Weg 28 geöff net 
  
Samstag, 24. April 
12.00 - 15.00 Uhr   Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 
  
Dienstag, 27. April 
17.00 - 19.00 Uhr    Covid-19-Schnellteststelle bei Arztpraxis 

Hörmann, Fritz-Leitz-Weg 28 geöff net 
  
Donnerstag, 29. April 
Müllabfuhr 
14.00 - 16.00 Uhr   Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
16.00 - 19.00 Uhr   Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfa�    07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer   07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes  07392 9719 -13
Bausachen Ordnungsamt Lisa Magg  07392 9719 - 16
Bürgerbüro Regina Jans   07392 9719 -14
  Jana Mohr   07392 9719-15
Standesamt Siglinde Wenzel   07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Hilz  07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
  Jana Mohr  07392 9719-27 
Steuern, Gebühren Gabi Fritz   07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Anlaufstelle Kontakt & Rat (KoRa) 
Gudrun Konstro� er    07392 9288744
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)“

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kliniken Landkreis Biberach – Kreisklinik Biberach
Sa, So und FT 08-22 Uhr
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911610
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 07392 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Gemeinde Burgrieden 
Landkreis Biberach
Öff entliche Bekanntmachung 
 
Aufstellung des Bebauungsplans „Ulmer Kreuz 
III“ und örtlicher Bauvorschriften im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13b in Verbindung mit 
§13a Baugesetzbuch (BauGB)  

hier: Inkrafttreten 
Der Gemeinderat der Gemeinde Burgrieden hat am 19.04.2021 in 
öff entlicher Sitzung den Bebauungsplan „Ulmer Kreuz III“ und die 
zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvor-
schriften im beschleunigten Verfahren gem. §§ 13b, 13a BauGB bzw. 
§ 74 LBO als jeweils selbstständige Satzungen beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften befi ndet sich im Gewann „Bei der Kiesgrube“ 
bzw. „Fuchsäcker“ auf Gemarkung Rot und ergibt sich aus folgen-
dem Kartenausschnitt: 

Im Einzelnen gilt der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung 
vom 19.04.2021. 

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften treten 
mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 
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ten, außerdem Planungsraten für einen neuen Bauhof und für die 
Sanierung der Turnhalle Rot. Eine Kreditaufnahme ist im Jahr 2021 
nicht vorgesehen. 

  
Beschluss über den Erlass von Elternbeiträgen für den Besuch 
von Kindern im Kindergarten Villa Regenbogen und in der Kin-
derkrippe Villa Sonnenschein sowie Empfehlung an die kirchli-
chen Träger 
Der Gemeinderat hat beschlossen, für Betreuungszeiten, die nicht 
angeboten werden konnten, auch keine Elternbeiträge zu verlan-
gen, obwohl dies in vielen Fällen rechtlich möglich wäre. Dies be-
trifft sowohl staatlich angeordnete Schließzeiten (Lockdown) wie 
auch durch im Kindergarten aufgetretene Infektionsfälle bedingte 
Schließungen, aber auch Kürzung der Betreuungsangebote wegen 
fehlendem Personal. Dieser letzte Punkt hat in Corona-Zeiten beson-
dere Bedeutung, da zum stets vorhandenen latenten Personalman-
gel auch coronabedingte Personalausfälle dazukommen, z. B. wenn 
das Kind einer Erzieherin den Kindergarten nicht besuchen kann 
oder selbst an Corona erkrankt oder zumindest Kontaktperson ist. 
Die kirchlichen Träger der Kindergärten St. Alban in Burgrieden und 
St. Georg in Rot haben bereits signalisiert, dass sie entsprechend den 
gemeindlichen Beschlüssen verfahren wollen, zumal die bürgerliche 
Gemeinde einen Großteil des Abmangels trägt. Der Beschluss gilt 
vorläufig für das Jahr 2021. 
  

Hundehaltung: DNA-gestützte Verfolgung von Ordnungswid-
rigkeiten 
Ein Mitbürger, der oft mit Hinterlassenschaften von Hunden in sei-
nem Garten belästigt wird, hat vorgeschlagen, eine DNA-gestützte 
Verfolgung solcher Ordnungswidrigkeiten zu realisieren. Letztlich 
hat der Gemeinderat diese Vorgehensweise verworfen, weil sich sol-
che Probleme relativ punktuell zeigen und derzeit noch nicht von 
einem massenhaften Phänomen ausgegangen werden muss. Statt-
dessen wird die Gemeinde das mit Erfolg eingeführte Hundekotbe-
hältersystem optimieren. 
  

Antrag auf einen Schmutzwasseranschluss an die Kanalisation 
im Auweg einschließlich Nutzung eines gemeindlichen Feldwe-
ges 
Ein Mitbürger hat für einen geplanten Neubau in seinem Garten ei-
nen Abwasseranschluss im Auweg beantragt. Zu diesem Zweck soll-
te auch ein gemeindlicher Feldweg in Anspruch genommen werden, 
was der Gemeinderat abgelehnt hat. Der Anschluss kann an den Ka-
nal in der Straße „Unterer Nonnenberg“ erfolgen. 
  

Antrag des Natur- und Vogelschutzvereins zur Übernahme der 
Kosten für die Zauninstandsetzung des gemeindlichen Feucht-
biotops Gattenheim 
Der Natur- und Vogelschutzverein kümmert sich um verschiedene 
gemeindeeigene naturnahe Flächen, unter anderem auch um ein 
Feuchtbiotop im Gewann Gattenheim. Dort ist die notwendige Ein-
zäunung in die Jahre gekommen und muss erneuert werden. Der 
Gemeinderat hat beschlossen, hierfür die anfallenden Sachkosten zu 
übernehmen, die sich im Bereich von weniger als 1.000 € bewegen 
werden. 
  

Beteiligung der gemeinsamen Kommunalanstalt Komm.Pakt.
Net an der OEW Breitband GmbH 
Die Gemeinde Burgrieden ist Mitglied von Komm.Pakt.Net, einer 
Kommunalanstalt öffentlichen Rechts, in der sich viele Gemeinden 
zusammengetan haben, um den Glasfaserausbau gemeinsam zu for-
cieren. Komm.Pakt.Net will sich nun seinerseits an der neu gegrün-
deten OEW Breitband GmbH beteiligen, einer Tochtergesellschaft 
der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke, die ihrerseits nahezu die 
Hälfte der EnBW-Aktien hält. Der Gemeinderat hat der Beteiligung 
von Komm.Pakt.Net an der OEW Breitband GmbH zugestimmt, es 
entstehen für die Gemeinde keine Kosten. 
  
Josef Pfaff, Bürgermeister 

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können ein-
schließlich ihrer Begründung beim Bürgermeisteramt Burgrieden 
-Hauptamt-, 1. OG, Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden, während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Bebau-
ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften sowie die Begründung 
einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. 
  
Hinweise: 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jah-
ren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans, ein nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlicher Fehler oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich wer-
den, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den 
Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieses Bebauungsplanes wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieses Bebauungsplanes gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
  
Burgrieden, 20.04.2021 
  
gez. 
Josef Pfaff 
Bürgermeister   
 
 
 
Aus der letzten Gemeinderatssitzung   
Aufstellung des Bebauungsplans „Ulmer Kreuz III“, Gem. Rot, 
und der örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren 
nach § 13b BauGB 
-   Behandlung und Abwägung der eingegangenen
 Stellungnahmen  
-  Satzungsbeschlüsse 
Herr Erwin Schmid vom Ing.büro EStiefbauplanung hat dem Ge-
meinderat einige kleinere Änderungen vorgetragen, die sich seit 
der letzten Beratung über den Bebauungsplan ergeben haben. An-
schließend wurden dem Gemeinderat die zahlreichen Stellungnah-
men der Öffentlichkeit und der Behörden ausführlich erläutert. Der 
Gemeinderat hat den Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Herr 
Schmid wird in den nächsten Wochen die Erschließungsplanung 
fertigstellen, so dass die Ausschreibung der Erschließungsarbeiten 
noch in diesem Jahr erfolgen kann. Ende diesen oder Anfang nächs-
ten Jahres können die 22 Bauplätze dann zum Verkauf angeboten 
werden. 
  
Beratung über den Haushalt 2021 
Dem Gemeinderat wurden die wichtigsten Eckdaten des Haus-
haltsentwurfs vorgetragen. Vor allem handelt es sich um Beträge 
zur Fertigstellung begonnener Maßnahmen wie zum Beispiel das 
Glasfaserprojekt sowie um Planungsraten für neue Projekte wie zum 
Beispiel das Baugebiet Burgwiesen samt dem bereits in Auftrag ge-
gebenen energetischen Quartierskonzept sowie einem Kindergar-
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KoRa - Kontakt & Rat

Homeoffi  ce 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Sie erreichen mich telefonisch am Dienstag zwischen 16.00 – 18.00 
Uhr sowie am Donnerstag zwischen 9.00 – 11.00 Uhr. Sie können 
sonst auch gerne eine Nachricht hinterlassen. Ich rufe Sie zurück. 
Handy-Nr.: 01525 9916981, 
E-Mail: kora@lebensqualitaet-burgrieden.de 

Freundliche Grüße 
Gudrun Konstroff er  
 
 

Weitere Bekanntmachungen

Corona 
Gedenken für die Verstorbenen in der 
Corona-Pandemie    
Oma hatte sich doch so gefreut. Auf die Erstkommunion der Enkelin im 
nächsten Mai. Wenn die Pandemie endlich vorbei sein würde. Denn da-
ran glaubte sie ganz fest. Dann könnte die Familie wieder zusammen 
sein und unbeschwert feiern.  
Als sich im November die Zweite Welle ausbreitete, steckte sich Oma 
mit dem Virus an. Wo sie doch immer so vorsichtig gewesen war. Kurz 
vor Weihnachten starb sie auf der Intensivstation einer großen Klinik ir-
gendwo in Deutschland. Und niemand war bei ihr, der ihre Hand halten 
konnte, als sie, an Schläuchen und Maschinen hängend, ihren letzten 
Atemzug tat.   
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
es sind Geschichten wie diese, die uns zeigen: Hinter jedem der in-
zwischen fast 80.000 Corona-Todesfälle in Deutschland steckt ein 
ganzes Menschenleben, eine eigene Geschichte. Im Landkreis Bibe-
rach trauern wir um aktuell 152 Frauen und Männer, die seit März 
2020 an oder mit Corona gestorben sind. 
Seit Beginn der Pandemie geschehen Sterben und Trauern oft in 
Isolation und Einsamkeit. Keine Besuche am Sterbebett, keine Um-
armung am Grab, kein Zusammentreff en von Freunden und Familie 
am Beerdigungstag, um Erinnerungen an den Toten lebendig wer-
den zu lassen und einander Halt und Stütze zu sein. 
Schon viel zu sehr haben wir uns an die Bilder der Pandemie ge-
wöhnt. An die Zahlen von Infi zierten und Toten, die uns allabendlich 
präsentiert werden. Es ist aber fatal, dass wir uns an diese Bilder und 
Zahlen gewöhnen. Denn sie rauben uns Empathie und Mitgefühl, 
die in diesen Zeiten so wichtig sind. 
Insofern begrüße ich es sehr, dass Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier am Sonntag, 18. April 2021, einen zentralen Gedenktag 
zur Erinnerung an die Verstorbenen Corona-Toten ausgerufen hat. 
Damit wir „als Gesellschaft innehalten, den Hinterbliebenen eine 
Stimme geben, in Würde Abschied nehmen von den Toten“.  
Wir möchten der Trauer um die Menschen, die seit März 2020 an und 
mit Corona gestorben sind, einen Raum geben. Deshalb haben wir 
eine Gedenkseite eingerichtet und dort für jede Verstorbene, jeden 
Verstorbenen im Landkreis Biberach eine Kerze entzündet. Sie fi n-
den die Seite unter www.biberach.de/gedenken 
Herzlich möchte ich Sie dazu einladen, Ihre Erinnerungen an einen 
lieben Angehörigen zu teilen, indem Sie uns seine oder ihre persönli-
che Geschichte erzählen. Gerne veröff entlichen wir Ihre Texte auf der 
Seite – selbstverständlich anonymisiert.   

Damit wir Trauer einen Raum geben. 
Damit wir Erinnerung bewahren. 

Damit wir einander Trost und Halt geben. 
  

  

Landrat 

Vorsorgemappen sind nachgefragt - 
Aus guten Gründen, wie auch die 
Corona Krise zeigt!   
Die von Stadt- und Kreisseniorenrat Biberach herausgegebenen 
Vorsorgemappen über die Bürgermeisterämter im Landkreis 
an die Bevölkerung sind mit den Sozial- und Hilfsdiensten im 
Landkreis abgestimmt. Sie entsprechen den gesetzlichen Vor-
gaben genauso wie der neuesten Rechtsprechung. Diese Ein-
heitlichkeit ergibt in der Praxis Vorteile. 

Unsere Vorsorgemappe enthält zwei Hauptabschnitte:

1.  Wichtige persönliche Daten aufzulisten, die dazu die-
nen, einen Überblick über ihre Lebenssituation, das Um-
feld und die Verpfl ichtungen gegenüber Angehörigen 
und Helfern festzuhalten. So können wichtige Informati-
onen eingetragen werden, etwa welche Angehörigen im 
Notfall verständigt werden müssen, welche Verpfl ichtun-
gen bestehen oder wer einen Hausschlüssel besitzt, Ab-
buchungen und Daueraufträge, Versicherungen, Termine 
u.v.a.

 
Bei dieser Arbeit können sie auch ihre Schubladen einmal 
gründlich durchforsten, Ordnung in ihre persönlichen Akten 
bringen.

2. Die vorsorgenden Verfügungen, die sich aufgliedern in:
1.  Mit der Vorsorgevollmacht können sie einen/mehrere 

gesetzliche Vertreter ihres Vertrauens bestimmen, der ihre 
Vorstellungen im Bedarfsfall vertritt. Z.B.: den anfallenden 
Geschäftsverkehr regelt und/ oder bei der Patientenverfü-
gung ihre Wünsche vertritt und durchsetzt. Anhaltspunkte 
liefert der Vordruck.

2.  Falls sie keine Vollmacht erteilen, kann die Bestellung ei-
nes „Betreuers“ durch das Amtsgericht notwendig wer-
den. In der Betreuungsverfügung können sie festhalten, 
wer ihr/e Betreuer werden oder keinesfalls werden soll/en.

3.  Die Patientenverfügung legt ihre medizinischen Be-
handlungswünsche für bestimmte schwerwiegende Situ-
ationen fest, falls sie nicht mehr entscheidungsfähig sind. 
In Notfällen gewinnt das Selbstbestimmungsrecht beson-
dere Bedeutung. Bei zum Tode führenden Erkrankungen/
Situationen kann der Patient auf alle Hilfen der modernen 
Medizin verzichten, die das Leben verlängern, oder aber 
auch Leiden und Sterben hinauszögern. Dies ist im Detail 
vorher festzulegen. Der Vordruck hilft bei dieser wichtigen 
Entscheidung.

 
  
Wenn Sie ins Krankenhaus kommen ist eine der ersten Fra-
gen: Haben Sie eine Patientenverfügung oder Vorsorgevoll-
macht? Das zeigt den Stellenwert dieser Unterlagen auf. 
  
Trotz vielfältiger öff entlicher Aufklärung ist immer noch der 
weit verbreitete Irrglaube vorhanden, innerhalb der Familie 
oder Verwandtschaft könne man sich automatisch gegenseitig 
vertreten. Nur für Kinder dürfen in einem solchen Fall die Eltern 
bestimmen, für erwachsene Familienmitglieder und unter Ehe-
paaren selbst gilt dies nicht. Deshalb sollte jeder ab Volljäh-
rigkeit eine Patientenverfügung und eine Vorsorgevollmacht 
haben. Also nicht nur betagte Personen. Ohne diese Unterla-
gen geht in Notsituationen wertvolle Zeit durch gesetzlich 
zwingende Vorgaben verloren, verursachen Verdruss, Är-
ger, ja sogar Familienstress. 

Wir vom Kreisseniorenrat Biberach wünschen ihnen nicht, dass 
sie in eine solche Ausnahmesituation geraten. 

Daher: Abholung der Mappe in Ihrem Rathaus, bitte um kur-
zen Anruf, Tel. 971914 oder 971915. 
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Das Landratsamt informiert:  

Heimatliche Kennzeichenhalterung für den 
Landkreis Biberach ab 26. April 2021 erhältlich 
Ab Montag, 26. April 2021 gibt es eine Kennzeichenhalterung mit 
der Aufschrift „Landkreis Biberach – Das Herz Oberschwabens“. Land-
rat Dr. Heiko Schmid freut sich: „Die Kennzeichenhalterung gibt den 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit zu zeigen, dass ihr Herz 
für den Landkreis Biberach schlägt. Mein Herz schlägt in jedem Fall 
für den Landkreis Biberach, ich habe die Kennzeichenhalterung auch 
bereits an meinem Auto angebracht.“ 
Die Kennzeichenhalterung ist für drei Euro pro Stück in der Zulas-
sungsstelle in Biberach sowie in den Kfz-Außenstellen Laupheim, 
Ochsenhausen und Riedlingen erhältlich. Sie ist passend für Stan-
dardkennzeichen der Größe 52 auf elf Zentimeter. Der Kauf der 
Kennzeichenhalterung ist auch ohne Zulassung eines Fahrzeuges 
möglich. 
  

Präventionsprogramm „Komm vor Ort“ 

Der kommunale Präventionspakt des  
Landkreises Biberach (KOMM) fördert  
Präventionsprojekte   
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Mai 2021 in eine neue Aus-
schreibungsrunde. Es werden Präventionsprojekte in Schulen, in der 
Jugendarbeit und bei gemeinnützigen Vereinen gefördert. Förder-
berechtigt sind freie und öffentliche Träger der Jugendarbeit, Initia-
tivgruppen, Schulen, Schulfördervereine, Arbeitskreise und gemein-
nützige Vereine. Auch Initiatoren von zum Beispiel Ferienfreizeiten 
können sich bewerben. Die Antragsteller können für ihre Projekte 
eine Förderung von bis zu 1.500 Euro vom Kommunalen Präventi-
onspakt erhalten. Möglich ist dies dank finanzieller Unterstützung 
der Kultur- und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ 
der Kreissparkasse Biberach. 
„Nutzen Sie auch in diesem Jahr die Möglichkeit der Förderung Ihrer 
Projekte im Bereich Jugendschutz, der Gewalt- und Suchtpräventi-
on“, ruft Landrat Dr. Heiko Schmid zur Teilnahme auf. Bewerbungen 
sind bis Montag, 31. Mai 2021 beim Kreisgesundheitsamt Biberach, 
Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 15, 88400 
Biberach einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine Jury des Land-
ratsamtes. 
Die neuen aktuellen Programmunterlagen, Antragsformulare und 
nähere Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet un-
ter www.ju-bib.de. Fragen können auch an die Kommunale Sucht-
beauftragte, Heike Küfer gerichtet werden, Telefon 07351 52-6326. 

Hintergrund 
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Landkreises 
Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen Suchtpräven-
tion, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. Dieser Kom-
munale Präventionspakt wurde zwischen dem Landkreis, den Städ-
ten und Gemeinden, der Polizei und der Caritas geschlossen. In ihm 
arbeiten verschiedene Kompetenzen zusammen. Wichtige Koopera-
tionspartner sind zudem die Sana Kliniken Landkreis Biberach, die 
Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg und das Staatliche Schul-
amt Biberach. Mit KOMM handeln die Verantwortlichen gemeinsam, 
um die Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen, Lebens-
kompetenzen zu stärken und eine gesunde Entwicklung von Kin-
dern und Jugendlichen zu fördern.  
 
 
Online-Treffen Pflegende Angehörige: „Demenz 
– Wo bekommen Angehörige Unterstützung 
her?   
Da derzeit ein Gesprächskreis nur übers Internet möglich ist, kön-
nen Pflegende Angehörige bequem von daheim über Laptop, Tablet 
oder Smartphone via „Zoom“ Kontakt untereinander halten. Herzlich 
eingeladen sind dazu alle, die zu Hause ein Familienmitglied pflegen 
oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. 

Das nächste Online-Treffen findet am Mittwoch, den 28. April von 
18 bis 19 Uhr statt. 
  
Petra Hybner, Pflegestützpunkt Landkreis Biberach, informiert über 
verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten für Pflegende Angehö-
rige, wenn diese einen an Demenz Erkrankten, zu Hause betreuen. 
Sie wird die Leistungen der Pflegekasse vorstellen und die viel-
schichtigen Hilfeangebote die landkreisweit vorhanden sind. Eben-
falls stellt sie vor, wie der Pflegestützpunkt bei der Organisation der 
häuslichen Pflegesituation unterstützen kann. 
Interessierte bekommen per E-Mail zeitnah den Zoom-Link und eine 
Anleitung für das Treffen zugesendet. Zum Ausprobieren der Tech-
nik kann man sich ab 17:30 Uhr melden. Ansprechpartner sind Irene 
Richter, Diakonie Biberach (Gesprächskreise Illertal, Ochsenhausen: 
Handy 0174 5836736; richter@diakonie-biberach.de), Daniela Wiede-
mann, Caritas Biberach-Saulgau (Gesprächskreise Bad Buchau, Bibe-
rach: Tel. 07351 8095190; wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.
de) und Karl-Heinrich Gils, Diakonie (Gesprächskreis Schemmerho-
fen: Tel. 07351 150250; gils@diakonie-biberach.de) und Simone We-
ber, Kathol. Sozialstation Riedlingen (Gesprächskreis Riedlingen Tel. 
Tel. 07371 9320-27; weber@sozialstation-riedlingen.de. 
Wer sich nicht auf den digitalen Austausch einlassen kann oder will, 
kann sich jederzeit bei ihnen telefonisch melden.  
 
 
AOK-TopJob 2021 

Ausbildungsplatz gesucht und gefunden   
Die AOK-TopJob-Ausbildungs- und Studienmesse in Ehingen hat 
sich in jeder Hinsicht bewährt. Hier kommen Arbeitgeber, weiterfüh-
rende Schulen, Hochschulen und Universitäten aus der Region und 
ausbildungssuchende Jugendliche zusammen. Wenn die Bedingun-
gen und die Chemie stimmen, dann steht einem näheren Kennenler-
nen und möglicherweise sogar einem Ausbildungsverhältnis nichts 
mehr im Wege. 

Wegen der Pandemie kann die TopJob auch in diesem Jahr nicht als 
Präsenzveranstaltung abgehalten werden. Ursprünglich war sie für 
den 13. April geplant, aber der Pandemieverlauf hat der Messe einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. 

„Wir haben überlegt, was wir kurzfristig alternativ anbieten können“, 
sagt Markus Schirmer, der Leiter des AOK-Kundencenters in Ehingen, 
der die TopJob seit sechs Jahren organisiert. „Auch in diesem Jahr su-
chen junge Menschen nach einer Perspektive für ihre Zukunft. Wir 
wollen ihnen diese Perspektiven geben und wie in den Vorjahren 
beide Seiten zusammenbringen. Natürlich müssen wir ein bisschen 
improvisieren.“ Derzeit sei den Unternehmen nur sehr schwer oder 
gar nicht möglich, Praktikumsplätze anzubieten. Die sonst so be-
liebten Schnupperangebote bei den Unternehmen müssen Pande-
mie-bedingt oftmals ausfallen. „Umso wichtiger ist es, sich ausführ-
lich mit den Firmen auseinanderzusetzen und Gespräche zu führen. 
Dabei wollen wir helfen.“ 

Kernstück der diesjährigen TopJob-Messe ist eine Broschüre, die von 
den Schulen bestellt und nun versandt wird. Darin stellen sich die 
Ausbildungsbetriebe, weiterführende Schulen, Universitäten und 
Hochschulen aus der Region vor. Aufgelistet sind die Ausbildungs-
berufe oder Studiengänge, für die es entsprechende Ausbildungsan-
gebote gibt. Um ein erstes Kennenlernen in die Wege zu leiten, sind 
auch die Ansprechpartner mit Kontaktdaten in den Unternehmen 
aufgeführt. 

„So machen wir es den Schülerinnen und Schülern ein bisschen ein-
facher, den ersten Kontakt herzustellen“, so Schirmer. „Manchmal ist 
der erste Anruf bei einem Unternehmen der schwierigste. Wenn man 
weiß, dass man gleich die richtige Person erreicht, dann ist das für 
viele eine große Hilfe.“ 
Die Broschüre gibt es auch kostenlos bei der AOK. „Wir schicken sie 
auch gerne zu“, sagt Markus Schirmer. Ein Anruf unter 07391 580226 
genügt. „Und im kommenden Jahr treffen wir uns dann wieder per-
sönlich in der Lindenhalle in Ehingen zur TopJob 2022.“ Das Datum 
steht schon fest: 12. April 2022. 
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Regierungspräsidium Tübingen  
erteilt Genehmigung  

Berufskolleg für Biotechnologische Assis-
tentinnen und Assistenten ab dem Schuljahr 
2021/2022 an der Kilian-von-Steiner-Schule 
Laupheim   
Nun ist es amtlich: Das Regierungspräsidium Tübingen hat die Ein-
richtung des Bildungsgangs „Berufskolleg für Biotechnologische 
Assistenten/Assistentinnen“ für das neue Schuljahr 2021/22 an der 
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim genehmigt. Der Kultur- und 
Schulausschuss sowie der Kreistag hatten für den Landkreis Biber-
ach als Schulträger den Beschluss dafür bereits im November bzw. 
Dezember 2019 gefasst. Landrat Dr. Heiko Schmid bedankt sich 
beim Regierungspräsidium Tübingen, dass diese Schulentwick-
lungsmaßnahme unterstützt und genehmigt wurde. Er betont: „Die 
Matthias-Erzberger-Schule, an der bisher die biotechnologischen 
Assistentinnen und Assistenten ausgebildet wurden, hat hervor-
ragende Arbeit geleistet. Wir wollen jedoch auch unsere kleineren 
Berufsschulen entsprechend den Profilen stärken und stabilisieren. 
Die Kilian-von-Steiner-Schule bringt hervorragende Rahmenbedin-
gungen mit einer modernen Laborausstattung mit, damit dieser Bil-
dungsgang nach dem entsprechenden Lehrplan umgesetzt werden 
kann. Deshalb begrüßen wir die Entscheidung des Regierungspräsi-
diums sehr.“ 

Pro Schuljahr startet eine Klasse mit maximal 24 Schülerinnen und 
Schülern. 

Hintergrund 
Das Berufskolleg für Biotechnologische Assistenten/Assistentinnen 
ist ein zweijähriger Bildungsgang, der in Vollzeit an einer beruflichen 
Schule unterrichtet wird. Mindestvoraussetzung ist ein Mittlerer Bil-
dungsabschluss. Das Berufskolleg bietet auch Abiturientinnen und 
Abiturienten sowie Studienabbrecherinnen und Studienabbrechern 
die Chance auf einen interessanten naturwissenschaftlichen Be-
rufseinstieg mit guten Perspektiven. Mit dem Ausbildungsabschluss 
können die Absolventinnen und Absolventen in pharmazeutischen 
oder biotechnologischen Betrieben sowie medizinischen Laboren 
tätig werden. Optional ist im Rahmen der Ausbildung der Erwerb 
der Fachhochschulreife möglich. Bewerbungen für das Schuljahr 
2021/22 werden noch entgegengenommen. Nähere Informationen 
gibt es auf der Homepage der Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
unter folgendem Link: https://www.kvs-schule.de/bildungsziel/be-
rufskolleg-biota/ 
 
 
Kreishandwerkerschaft Biberach  

Meisterkurse, Ausbildereignung, Buchhaltung 
im Handwerksbetrieb und Gabelstaplerführer-
schein   
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet aufgrund großer Nach-
frage die Meistervorbereitungslehrgänge Teile I/II zum Meister im 
Feinwerkmechaniker- und Metallbauer-Handwerk sowie die Teile III 
und IV für alle Handwerksberufe berufsbegleitend und in Vollzeit an. 
Der berufsbegleitende Lehrgang Teil IV startet am 07.07. und findet 
in 3 Blockphasen mit je 3 bzw. 4 Tagen statt. Der Vollzeitlehrgang ist 
von 02. bis 13.11.2021 geplant. Beide Lehrgänge können auch mit 
der Ausbildereignungsprüfung nach AEVO abgeschlossen werden. 
Ebenfalls noch freie Plätze gibt es in den Vorbereitungskursen Teil 
III, berufsbegleitend ab 18.09., im Vollzeitkurs ab 07.01.2022 und bei 
den Teilen I/II zum Meister im Feinwerkmechaniker-Handwerk mit 
Beginn im Sept. bzw. Dez. 21. Auch Anmeldungen für die Vorberei-
tungskurse Teile I/II ab Sept. bzw. Dez. 22 sind bereits möglich. 

Wer sein gewerblich-technisches Wissen mit kaufmännischem 
Know-How erweitern oder im Betrieb das Büromanagement über-
nehmen möchte und fundierte kaufmännische Kenntnisse benötigt, 
kann die Lehrgänge mit Abschluss „geprüfte/r Fachfrau/-mann für 
kaufmännische Betriebsführung (HwO)“ belegen. 

Ergänzend wird ab 22. Mai ein berufsbegleitender Grundlagenkurs 
„Buchhaltung im Handwerksbetrieb unter Einsatz von branchenüb-
licher Software“ angeboten. 
Neu im Weiterbildungsangebot der Kreishandwerkerschaft Biberach 
ist der 1- bzw. 2-tägige Lehrgang mit Abschluss „Gabelstaplerführer-
schein incl. Mitgänger-Flurförderzeuge“ für Geübte und Anfänger. 
Der Theoriebereich befasst sich u.a. mit den rechtlichen Grundlagen, 
Unfallverhütungsmaßnahmen, Aufbau und Funktion und vielem 
mehr. Im praktischen Unterricht werden Fahr- und Stapelübungen 
durchgeführt. 
Genauere Informationen und Anmeldungen bei der Kreishandwer-
kerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de 
 
 
Aktion „Blühender Landkreis“   
Samentütchen ab sofort erhältlich   
Die Aktion „Blühender Landkreis Biberach“ von der Kreissparkasse 
Biberach in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt wird in diesem 
Jahr für private Gärten fortgeführt. Ab sofort werden in allen Ge-
schäftsstellen der Kreissparkasse insgesamt 3.000 Samenpäckchen 
ausgegeben. 

Im vergangenen Jahr wurde die Aktion coronabedingt ausgesetzt. 
„Mit der Aktion wollen wir den Landkreis Biberach in diesem Jahr 
wieder zum Blühen bringen. Ich wünsche mir, dass möglichst vie-
le bei der Aktion mitmachen. Es ist uns besonders wichtig die Ar-
tenvielfalt in unserem Landkreis zu fördern“, sagte Landrat Heiko 
Schmid zum Auftakt der diesjährigen Aktion. 

Die Samenmischung sollte bis Ende Mai ausgesät werden. Sie 
reicht für circa drei Quadratmeter. Neben Margeriten, Malven, 
Klatschmohn und rotem Lein sind über 30 weitere Blumenarten da-
rin enthalten. Der „Fruchtwechsel“ der Samenmischung ist so abge-
stimmt, dass von Juni bis September ständig Pflanzen blühen. Die 
Kreissparkasse Biberach unterstützt den „Blühenden Landkreis“ aus 
ihrer Kultur- und Sozialstiftung. „Es ist eine tolle Aktion, die wir sehr 
gerne unterstützen“, erläuterte Vorstandsvorsitzender Martin Bücher 
das Engagement der Kreissparkasse Biberach. „Jeder, der sich an der 
Aktion beteiligt, trägt dazu bei, die natürlichen Lebensräume für In-
sekten zu erhalten.“  
 

Kreisbauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 

Für Tiergesundheit sensibilisieren   
Nur lobende Worte findet der Kreisbauernverband Biberach-Sig-
maringen für die privaten Müllsammelaktionen, berichtet in der 
Schwäbischen Zeitung vom 19.04.2021, und dankt ausdrücklich 
der engagierten Frau Christina Schmid und Anita Parusel und deren 
Mannschaft. 

Fast ganzjährige „Müllsammler“ auf Ihren Äckern und Wiesen sind 
unsere Bäuerinnen und Bauern. 
Kreisobmann Gerhard Glaser: “Weil Plastik und andere Fremdkörper 
im Tierfutter ganz schlimme Gesundheitsschäden anrichten können, 
haben unsere Bauersleute fast schon eine „Allergie“ gegen Plastiktei-
le und Fremdkörper in der Futtergewinnung entwickelt.“ 
Dieses immer wiederkehrende absammeln und entsorgen aus dem 
Futter macht ganz viel Arbeit und auch Stress. Und dafür vertragen 
unsere Bäuerinnen und Bauern ganz viel Lob und haben es auch be-
sonders verdient. 
Trotzdem ist´s ein völlig unbefriedigender Zustand. Dieser soll aber 
keineswegs nur beklagt werden, sondern: 
Erstmal wird festgestellt, dass die allermeisten Mitbürger auf Feld 
und Flur sich offenbar vorbildlich verhalten. 

Die Unachtsamen und Leichtsinnigen müssen weiter sensibilisiert 
werden, damit sie sich ihrer ganzen Verantwortung und die bitter-
bösen Folgen auch für die Tiere bewusstwerden!
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Das Kreisforstamt informiert:   
Bundeswaldinventur –  
Wie viel Wald haben wir in Deutschland?   
Wie stark wachsen die Bäume? Wie nutzen wir den Wald? Wie viel 
Holz kann nachhaltig genutzt werden? Antworten auf diese und vie-
le weitere Fragen liefert die Bundeswaldinventur. Sie ist ein bundes-
weites Kontroll- und Monitoring-Instrument und liefert die Datenba-
sis für Entscheidungen der Politik und Wirtschaft. 
Im April 2021 beginnen die Außenaufnahmen für die vierte Bundes-
waldinventur. Die Arbeiten werden voraussichtlich im Oktober 2021 
abgeschlossen werden. Sie erfasst die großräumigen Waldverhältnis-
se und forstlichen Produktionsmöglichkeiten auf Stichprobenbasis 
nach einem einheitlichen Verfahren in ganz Deutschland. Dabei wer-
den Daten wie Baumarten, Höhe und Durchmesser, Zuwachs, Tot- 
holz, Holznutzung und zu anderen ökologischen Fragestellungen 
erhoben. Dieses Jahr werden erstmalig auch DNA-Proben entnom-
men, um die genetische Vielfalt zu ermitteln und Anpassungsprozes-
se der Wälder im Klimawandel zu untersuchen. 
Die Bundeswaldinventur ist alle zehn Jahre zu wiederholen. Die Da-
ten an den Stichprobenpunkten im zwei mal zwei Kilometern wer-
den von einem Zwei-Personen-Aufnahmetrupp erhoben. 
Im Landkreis Biberach werden die Arbeiten von der Firma Wald- und 
Forstservice aus Leutkirch durchgeführt. Des Weiteren wird der Forst- 
unternehmer Rainer Kruse einzelne Stichprobenpunkte kontrollie-
ren. Beide Trupps sind mit einem von der Landesinventurleitung 
unterzeichneten Auftragsschreiben sowie einer Fahrberechtigung 
ausgestattet, die ihnen gemäß § 41 a (3) BWaldG das Recht zum Be-
treten des Waldes zur Durchführung ihres Auftrages bescheinigen. 
Allgemeine Informationen zur Bundeswaldinventur finden Sie im In-
ternet (https://www.bundeswaldinventur.de/, https://
www.fva-bw.de/daten-und-tools/monitoring/bundeswaldinventur).  
 
 
kjr Biberach  
Jugendarbeit kurz und praktisch: Sketchnotes 
Der kostenlose Workshop zum Thema Sketchnotes wird vom Kreis-
jugendring Biberach am Dienstag, 04. Mai von 19 bis 20 Uhr ange-
boten. Sketchnotes sind gezeichnete Notizen, die sich aus Text, Bild 
und Strukturen zusammensetzen. Sie stellen eine Alternative zu klas-
sischen Mindmaps dar. Durch die „Mitschrift“ in dieser kreativen Art 
trägt die dazu bei, Inhalte verständlicher zu machen und einfacher 
zu lernen. Die Ergebnisse können sich sehen lassen und beeindru-
cken die Betrachter*in meist. Auch du willst das lernen? Dann pro-
bier‘ es einfach mal aus. Es ist viel einfacher als du denkst und selbst, 
wenn du im Zeichnen und Malen nicht dein größtes Talent siehst, 
kannst du mit Kugelschreiber, Bleistift und Markern was Großartiges 
zaubern! Neugierig geworden? Dann schnell über info@kjr-biberach.
de anmelden. Nach der Anmeldung wird der Zugangslink für die Vi-
deoplattform zoom zugeschickt. 
  
 
„FFH-Mähwiesen: Reiche und schützenswerte 
Lebensräume“  
•	 Definition, rechtliche Grundlagen, Bedeutung und Schutz  

Julia Nagler, LRA Alb-Donau-Kreis

•	 Artenspektrum und Kartierung von FFH-Mähwiesen  
Melanie Schober-Mühlberger, LEV Alb-Donau-Kreis

•	 FFH-Mähwiesen im Zusammenhang mit dem landesweiten 
Biotopverbund  
Annette Schellenberg, LEV Alb-Donau-Kreis

•	 FFH-Mähwiesen aus Sicht der Landwirtschaft   
Albert Werner, Landwirt und 2. Vorsitzender des KBV Reutlingen 

  
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail unter 
bund.ulm@bund.net. 

Die Zugangsdaten werden dann zugeschickt. 

Ortsgeschehen

Gewerbeverein Burgrieden-Achstetten

Liebe Mitglieder, 
  
besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen. Daher laden 
wir Sie hiermit gem. § 10 der Satzung zur virtuellen, ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2021 am Freitag, den 30. April 2021 um 
19 Uhr ein. 
  
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Berichte

1. des Schriftführers
2. des Kassierers
3. des Kassenprüfers

4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen
6. Verschiedenes 
  
Weitere Anträge sind bis spätestens 23. April 2021 schriftlich bei 
der 1. Vorsitzenden Frau Ute Hiller einzureichen. 
  
Im Anschluss zeigt uns Manuela Schmied-Wolfsbauer in einem Kurz-
vortrag auf, wie wir auch in Krisenzeiten Chancen entdecken und in 
etwas Positives umwandeln können. 
  
Nach dem offiziellen Teil gehen wir dann zum gemütlichen Teil des 
Abends über. Wir werden virtuell unseren Maibaum stellen und da-
bei die Inhalte der Vesperboxen vertilgen, die Angela Bailer uns zu-
sammengestellt hat und die Sie am Freitag im Laufe des Tages von 
uns geliefert bekommen. 
  
Sie können sich ganz einfach bis zum 25. April 2021 über folgen-
den Link anmelden und Ihre Vesperbox(en) bestellen: 
https://www.gewerbeverein-burgrieden-achstetten.de/mitglieder-
versammlung-meets-maibaumhockete-2021/ 
  
Als Tool für die Veranstaltung benutzen wir Microsoft Teams. Mit der 
Anmeldebestätigung erhalten Sie von uns einen Link, mit dem Sie in 
den virtuellen Besprechungsraum gelangen. Die Nutzung ist ganz 
einfach und wird auch in der Anmeldebestätigung beschrieben. 
  
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und einen spannenden Abend! 
  
Viele Grüße 
  
Ute Hiller, Antje Wiedmer & Marc-Gregor Weidt 
  

 

Lebensqualität Burgrieden e. V.

Aktion WANDERBUCH 
Ab sofort steht unser Wanderbuchregal in den Räumen der 
Kreissparkasse in Burgrieden.  
Für gemütliche Lesestunden könnt Ihr für Euch und die ganze 
Familie während der Öffnungszeiten dort Bücher ausleihen 
und sie später wieder ins Regal zurückstellen. 
Fragen, Anregungen, Wünsche? 

Bitte per Mail an info@lebensqualitaet-burgrieden.de 

Viel Spaß beim Lesen und bleibt gesund! 
Euer Bücherkarussell-Team 
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Fußballabteilung Burgrieden

Vorankündigung Altpapiersammlung  
am 24. April 2021 
Die Fußballabteilung des Sportvereins Burgrieden bleibt weiter ak-
tiv. Am 24. April von 10 bis 14 Uhr können die Haushalte aus Burgrie-
den ihr Altpapier auf dem Sportgelände des Vereins (bei der Garage 
am Sportplatz) abgeben. Wie gewohnt natürlich unter den aktuel-
len Abstands- und Hygienevorschriften. 

Vielen Dank vorab für Ihre Unterstützung. 
 
 

VDK Burgrieden

Der VdK Ortsverband Burgrieden informiert: 
 
Große VdK-Pflegestudie startet!   
In Baden-Württemberg leben mehr als 470.000 pflegebedürftige 
Menschen. 80 Prozent von ihnen werden zuhause gepflegt. 
Doch wie sieht nun diese ambulante Pflege konkret aus? 
Was verbirgt sich hinter diesen Zahlen? 
Wie klappt das Zusammenspiel von ambulanten Pflegediensten und 
pflegenden Angehörigen? 
Wo und wie häufig wird diese Pflege ausschließlich durch Angehöri-
ge oder Freunde geleistet? 
Und: Wie schaffen die Menschen diese Herausforderungen? Wo ha-
pert es? Wo ist konkrete Hilfe- und politischer Handlungsbedarf? 
Welche Kosten fallen bei den Betroffenen an?

Die Pflegestudie des Sozialverband VdK Deutschland e.V. in Zusam-
menarbeit mit der Universität Osnabrück und mit Professor Andreas 
Büscher thematisiert diese und noch viele weiteren Fragen. An der 
Umfrage können nicht nur pflegende Angehörige und pflegebe-
dürftige Menschen teilnehmen. Auch Personen, die (noch) keine 
eigenen Erfahrungen mit der Pflege zuhause haben, sind herzlich 
eingeladen, sich zu beteiligen. 

Nehmen Sie gleich an der Umfrage teil unter 
www.vdk.de/pflegestudie. Teilnahmeschluss ist am 9. Mai 2021. 
 
 

Kirchennachrichten

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 
Diakonin N. Schienke-Weigold: 0178-8210759

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das  
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.  (2.Kor.5,17) 

Beschluss des Kirchengemeinderates zur Aussetzung der 
Gottesdienste 
Leider haben sich die Hoffnungen auf baldige Lockerungen nicht 
erfüllt. Die Infektionszahlen steigen wieder, vor allem wegen der zu-
nehmenden Ausbreitung verschiedener Virusmutationen. Nach al-
lem, was wir heute wissen, sind diese Mutationen ansteckender, vor 
allem in geschlossenen Räumen. Deshalb hat der Kirchengemeinde-
rat beschlossen, Gottesdienste auszusetzen bzw. im Freien zu feiern. 
Für das Feiern unter freiem Himmel müssen wir noch Vorbereitun-
gen treffen. Sobald sie stehen, werden wir Sie informieren. Die An-
meldung für diese Gottesdienste läuft ebenfalls über uns Anmelde-
portal (siehe unten). 
  
Die jeweils aktuellsten Informationen über einzelne Gottesdienste 
finden Sie auf der Seite, unter der Sie sich auch zu den Gottesdiens-
ten anmelden können oder auf der Homepage. 
  
Sonntag, 25.04.2021: Video-Gottesdienst -
Kein Gottesdienst in der Kirche Oberholzheim 
Wie angekündigt wird ab Samstag unser Videoangebot auf unserer 
Homepage zu finden sein: www.evkirche-oberholzheim.de   
  
Der Sonntag heißt Jubilate. Zu deutsch: Freut euch! Die Freude ist 
aber derzeit verhalten. Lassen wir uns darauf besinnen, was uns tief 
innen erfreuen und erfüllen kann. Wer mag, kann sich darauf einstel-
len: Apg 17, 22-34. 

Anmeldung zu unseren Gottesdiensten – wenn wieder möglich 
Bitte melden Sie sich über diese Seite an und vergessen Sie nicht, 
die Email zu bestätigen! 
  
Gottesdienstgäste, die keine Unterstützung bei der Anmeldung ha-
ben, können sich telefonisch im Pfarrbüro während der Öffnungszei-
ten (Mittwoch + Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon: 07392 2364) 
anmelden. 
  
Anmeldeverfahren  
https://oberholzheim.gottesdienst-besuchen.de 
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Kirche am Haupteingang geöffnet 
Die Kirche in Oberholzheim ist jeden Tag von 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
geöffnet. Sie können eine Kerze anzünden und eine Andacht und 
Karte zur Jahreslosung mitnehmen. Außerdem liegen Osterkerzen 
zum Mitnehmen bereit. Bitte benutzen Sie die am Eingang vorhan-
denen Mittel zur Handdesinfektion.   
  
Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN:  DE67654913200009060006 
BIC:  GENODES1VBL 
 
  

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: mathew.edackancheriyil.drs.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: 
Tel. 07392 9289763
E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de

PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr , Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: Renate.Moosmayer@drs.de 
michaela.goetz@drs.de  
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo bis Do 9:00 bis 11:00 Uhr, Mo 17:30 bis 18:30 Uhr  
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

Sonntag, 25. April 2021 – 4. Sonntag der Osterzeit 
Stetten 9.00 Uhr Hl. Messe 
Achstetten 10.15 Uhr Hl. Messe 
Burgrieden     10.15 Uhr Hl. Messe 
 + Michael Hermann u. Angehörige, Sr. Wilma 
Bühl 10.15 Uhr Hl. Messe 
 + Babette Demmel und Geschwister, Martha und 
 Monika Bader   

Dienstag, 27. April 2021 
Burgrieden   8.00 Uhr Eucharistische Anbetung   

Mittwoch, 28. April 2021 
Rot 15.00 Uhr Probe zur Erstkommunion   

Freitag, 30. April 2021 
Rot 15.00 Uhr Probe zur Erstkommunion   
Samstag, 1. Mai 2021- Josef der Arbeiter 
Burgrieden     18.00 Uhr Hl. Messe 
Bühl 18.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 2. Mai 2021 – 5. Sonntag der Osterzeit 
Rot 10.15 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunionfeier 
 für drei Erstkommunionkinder 
 Teilnahme bei der Hl. Messe nur nach Voranmeldung 
 im Pfarrbüro  
 + Für die Verstorbenen Familienangehörigen der 
 Erstkommunionkinder 
 Kollekte - Diasporaopfer Motto: Vertrau mir, ich bin da 
Achstetten   10.15 Uhr Hl. Messe 
Bronnen   10.15 Uhr Hl. Messe 

Gemeinsamer Anzeiger

- BITTE BEACHTEN: AB EINER INZIDENZZAHL 
AB 200 DÜRFEN KEINE GOTTESDIENSTE MEHR 
STATTFINDEN! – 
Wir werden auf unserer Homepage kurzfristige Änderungen be-
kanntgeben. 
  
Besuch von Gottesdiensten:  Die Teilnehmer von Gottesdiensten 
müssen erfasst werden. Eine telefonische Vor-Anmeldung ist nicht 
zwingend erforderlich. Ihre Daten (Name, Anschrift, Tel. Nr.) werden 
vor dem Gottesdienst erfasst und für einen Zeitraum von vier Wo-
chen gespeichert und sodann gelöscht. 
Es wird gewährleistet, dass Unbefugte keine Kenntnis von den Daten 
erlangen. 
Bitte bringen Sie zu den Gottesdiensten einen Zettel mit Ihrem Vor- 
und Nachnamen Ihrer Telefonnummer und Anschrift mit. - So er-
leichtern Sie unseren Ordnern die Teilnehmererfassung 
Pfarramt Burgrieden: 07392 17014 für die Gemeinden Burgrieden, 
Bihlafingen, Bühl und Rot. 
Pfarramt Achstetten: 07392 2122 für die Gemeinden Achstetten, 
Stetten und Bronnen. 
  
  
Gottesdienste dürfen nur noch mit OP-Masken oder 
FFP2-Masken besucht werden 
Bitte achten Sie nach wie vor auf den Sicherheitsabstand. Dieser ist 
bei kirchlichen Gebäuden auf mindestens 1,5 Meter festgelegt. Dies 
gilt auch vor und nach den Gottesdiensten, d. h. Ansammlungen auf 
dem Platz vor der Kirche oder dem Parkplatz sind unbedingt zu ver-
meiden. 
In den Kirchen wird es markierte Plätze für Sie geben, bitte haben 
Sie Verständnis, dass Sie eventuell nicht an Ihren Stammplatz sit-
zen können. Gemeinsames Singen ist derzeit noch nicht möglich. 
Kommen Sie bitte nur zum Gottesdienst, wenn Sie gesund sind! Wer 
gesundheitlich gefährdet ist, sollte nicht teilnehmen. Die Sonntags-
pflicht ist weiterhin ausgesetzt. 
Für Rückfragen stehen Ihnen ihr Pfarramt, die Ordner beim Eingang 
der Kirche sowie die Seelsorger gerne zur Verfügung. Vielen Dank! 
  

Hl. Erstkommunion in St. Georg, Rot 
In Rot empfingen am Sonntag, 18.4.2021 sieben Kinder die Hl. Erst-
kommunion: 
aus Leon Korn, Linus Rodi, Luisa Maucher, Enid Miller. Aus Bihlafin-
gen: Emma Erath, Teresa Lebherz. 
aus Burgrieden: Nora Stehle 
Wir wünschen den Kindern für Ihren weiteren Lebensweg alles Gute 
und Gottes Segen. 
  

Auch weiterhin - jeden Dienstag: Zur Eucharistischen Anbetung  
in St. Alban, Burgrieden, ist jeder herzlich eingeladen, eine Zeit vor 
dem ausgesetzten Allerheiligsten zu verbringen (8:00 - 20:00Uhr). 
  

Stand Kirchenrenovation /St. Theodulus Bihlafingen  
Die Kirchenrenovation ist zum größten Teil abgeschlossen. Letzte Ar-
beiten werden derzeit noch vorgenommen. Ende des Monats wird 
die Orgel gestimmt. Sobald alle Räumlichkeiten (Kirchenschiff und 
Sakristei) gereinigt und wiedereingerichtet sind, wird die Kirche ge-
öffnet. Gottesdienste werden mit Absprache des leitenden Pfarrers 
unter der Umsetzung der in der Diözese Rottenburg geltenden Hygi-
enemaßnahmen stattfinden. Ein exakter Zeitpunkt kann noch nicht 
genannt werden. 

Für den Kirchengemeinderat, Irene Moll 

Ende des redaktionellen Teils



Samira T., Gesundheits- und Krankenpflegerin Philipp B., Altenpfleger

Menschen in Gesundheitsberufen arbeiten nah am Menschen und 
sollten sich vor Erkrankungen schützen. Nutzen Sie verlässliche 
Informationen, um Ihre Impfentscheidung zu treffen. Diskutieren Sie 
auch mit Ihren Kolleginnen und Kollegen in der Pflege. Mehr zum 
Thema Impfen finden Sie hier: corona-schutzimpfung.de
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Kleine Preise - große Frische: 
Rathausplatz 1/1 • 88483 Burgrieden
Telefon (0 73 92) 9 38 30 17
Montag bis Samstag 8:00 - 19:00 Uhr*

Angebote gültig bis zum 24. April 2021 

Wir sind ausschließlich für private Kunden und Familien da. Deshalb geben wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen ab. 
Solange Vorrat reicht - Wir bitten um Ihr Verständnis. *Samstags schließt Metzgerei Sax um 13:00 Uhr

Aus unseren Tiefkühltruhen: Kleine Preise - große Frische:

Genuss-Vielfalt: Voll Frische ins Wochenende:

Iglo Schlemmer-Filet, z. B. Bordelaise
380 g Packung tiefgefroren (1 kg = € 5,76) € 2,19

Müller Joghurt mit der Ecke
150 g Becher (100 g = € 0,19) € 0,29

Trauben hell kernlos aus Indien
Klasse 1, 500 g Schale (1 kg = € 2,58) € 1,29

Gurken aus Spanien oder den Niederlanden
Klasse I, Stück € 0,39

Dr. Oetker Bistro Baguette
250 g Packung tiefgefroren (100 g = € 0,44) € 1,11

Leerdammer Original, mind. 45 % Fett i. Tr.
160 g Packung (100 g = € 0,87) € 1,39

Mövenpick Eis, z. B. Bourbon-Vanille
900 ml Becher tiefgefroren (1 Liter = € 1,99) € 1,79

Söhnlein Brillant Sekt
0,75 Liter Flasche (1 Liter = € 3,32) € 2,49

Dallmayr prodomo 
500 g Packung vakuum      (1 kg = € 7,78) € 3,89

Ouzo 12, 38 % Vol.
0,7 Liter Flasche (1 Liter = € 12,84) € 8,99

Milram Frühlingsquark
185 g Becher (100 g = € 0,37) € 0,69

Zitronen aus Spanien
Klasse I, 750 g Netz (1 kg = € 1,32) € 0,99

Wir geben kostenlos ab: 
Obst- und Gemüsekisten aus Holz

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



Grill-Bauchscheiben
für Grill und Pfanne gewürzt 100 g 0,89 €
Gulasch gemischt vom Rind und Schwein, Natur 100 g   1,09 €
¼ Backofen-Hähnchen fertig gewürzt 100 g 0,75 €

Weiße Salami hausgemachte Meisterqualität 100 g 1,99 €
Petersilien- und 
Champignon-Lyoner 100 g   1,39 €
Schweinefleisch im eigenen Saft
auch dünn geschnitten 100 g   1,19 €
Schwarzwurst im Ring 
schlachtfrische Herstellung 100 g  0,89 €
Landjäger deftig gewürzt u. natürlich geräuchert 1 Paar 1,40 €
Frühlingssalat mit leckerem Hausdressing 100 g 1,19 €
Schwendi 07353/2941 / Burgrieden 07392/914773 / Munderkingen 07393/3155

Angebotswoche: Di., 20.04. - Sa., 24.04.2021
(Angebot nur solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

P Frische PQualität PHerkunft PHauseigene Schlachtung

Wochenend-Knüller Do./Fr./Sa.
Gyros-Steak

vom mageren Schweine-Rücken
für Grill und Pfanne mariniert

100 g  1,09 €


